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Schutz deutscher Landstreitkräfte
Vieles wurde in den vergangenen Jahren verbessert. 
Aber es gibt immer noch Lücken, die zu schließen sind.
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„Die Allianz ist in einem Übergangsprozess von der Rück-
versicherung hin zur Abschreckung. Und Abschreckung 
bedeutet, man braucht eine glaubwürdige Fähigkeit, die 
man vorzeigen kann. Der Schlüssel für diese Glaubwürdig-
keit ist Geschwindigkeit. Geschwindigkeit bei der Erkennt-
nis, was passiert, Geschwindigkeit bei der politischen Ent-
scheidung ohne perfekte Information und Geschwindig-
keit beim Zusammenführen von Truppen und Ausrüstung, 
um sie zu einem Punkt führen zu können, um zu zeigen: 
Wir sind vorbereitet.“

Interview mit Generalleutnant Ben Hodges,  
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Europäischer Wettbewerb
Industriepolitische Aspekte des europaweit ausgeschrie-
benen Rüstungsprojekts Mehrzweckkampfschiff 180
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Eurofighter in der Nutzung
Die Fähigkeiten des Waffensystems müssen erweitert 
werden. Prozesse und Verfahren sind zu optimieren.
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